
Bayerischer Gründerpreis 2026: Bewerbungsphase gestartet

Unternehmen können sich bis zum 30. April bewerben – Auszeichnung in vier Kategorien – Public Voting 
erstmals integriert

Der Bayerische Gründerpreis kehrt 2026 zurück: Bis zum 30. April können sich Unternehmen aus dem Freistaat 
bewerben oder nominiert werden. Mit der Neuauflage wollen die bayerischen Sparkassen innovative Gründungen 
fördern und erfolgreiche Unternehmerpersönlichkeiten sichtbar machen.

„Gemeinsam mit starken und renommierten Partnern haben die bayerischen Sparkassen von 1997 bis 2019 den 
Bayerischen Gründerpreis verliehen und dabei Anerkennung und Sichtbarkeit für regionale Unternehmen geschaf-
fen, die sich durch besondere Visionen, Durchhaltevermögen und den unerschütterlichen Willen, die Zukunft aktiv 
zu gestalten, auszeichnen“, sagt Stefan Proßer, Vizepräsident des Sparkassenverbands Bayern.  An diese Erfolgs-
geschichte knüpfe der Wettbewerb nun wieder an.

Verbandspräsident Matthias Dießl ruft zur Teilnahme auf: „Der Bayerische Gründerpreis ist mit ganzer Kraft zurück 
– wir suchen wieder die innovativsten Köpfe und Unternehmen. Seien Sie dabei, wenn es darum geht, zu den bes-
ten Ideengebern des Jahres zu gehören. Denn wir wissen: Ideen brauchen Mut und Mut braucht Unterstützung!“

Der Preis wird in vier Kategorien entlang der Unternehmensentwicklung vergeben: Start-up (bis drei Jahre am 
Markt), Aufsteiger (bis fünf Jahre), Nachfolge sowie Lebenswerk. Während sich Start-ups und Aufsteiger direkt 
bewerben können (www.bayerischer-gruenderpreis.de), erfolgen Nominierungen in den Kategorien Nachfolge und 
Lebenswerk über die bayerischen Sparkassen. Neu ist ein Public Voting für die beiden erstgenannten Kategorien, 
das zusätzliche Sichtbarkeit schafft.

Über die Preisträgerinnen und Preisträger entscheidet eine Jury aus 20 Vertreterinnen und Vertretern aus Wirt-
schaft, Verbänden, Kammern, den 55 bayerischen Sparkassen sowie Medienpartnern. Die Preisverleihung findet 
statt am 20. Juli 2026 in München.

Über die Sparkasse Fürth
Die Sparkasse Fürth bietet seit 1827 den Menschen in der Region alle Möglichkeiten für den Zahlungsverkehr, zum Sparen 
und zur Kreditaufnahme. Darüber hinaus sind das Wertpapiersparen, die Vermittlung von Versicherungen, Immobilien und 
Bausparverträgen aus der S Finanzgruppe wesentliche Geschäftsaktivitäten. Gelder werden primär im Geschäftsgebiet 
gesammelt und zur Entwicklung dieser Region wieder in Form von Finanzierungen zur Verfügung gestellt. Das Gemeinwohl 
und die langfristige Entwicklung stehen über einer kurzfristigen Gewinnerzielung.
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